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2. Meeraner Talentehalle: Junge Talente

bringen Stadthalle zum Kochen (Fotos Seite 5)

Die 2. Meeraner Talentehalle
knüpfte an den riesigen Erfolg
vom Vorjahr an! Über 80 Mitwir-
kende gestalteten am 1. Oktober
2005 in der Meeraner Stadthalle
das Finale des diesjährigen Talen-
tewettstreites M5. Im voll besetz-
ten Werner-Bochmann-Saal prä-
sentierten sie dem Publikum ein
buntes Programm an Gesangs-,
Tanz- und Instrumentaldarbietun-
gen und bewiesen Talent beim
Modeln und den Varieté-Einlagen.
Die Besucher, darunter viele
Freunde und Eltern, applaudierten
stürmisch und belohnten die in
vielen Stunden einstudierten Bei-
träge. Vom bewährten Moderato-
ren-Team – Bürgermeister Prof.
Dr. Lothar Ungerer und Stadtrat
Axel Lorenz – gab es aufmuntern-
de Worte vor dem Auftritt und viel
Lob danach. Die Darbietungen
zeigten ein hohes Niveau und
machten der Jury, bestehend aus
Schülern und Lehrern der Meera-
ner Schulen, die Entscheidungen
nicht einfach.
Ein herzliches Dankeschön geht
an alle Sponsoren, die die Durch-
führung der Veranstaltung ermög-
lichten und Geld- und Sachpreise

für die Sieger zur Verfügung stell-
ten.                                               hö
Das sind die Sieger der 2. Mee-
raner Talentehalle M5 – Muti-
ge Meeraner Mitschüler mischen
mit: Herzlichen Glückwunsch!
Tanz (U12)
1. Claudia Lenke und Gruppe
2. Laura Remus und Gruppe
3. Maria Marschalek und Claudia Eimert
Sologesang/Gruppengesang (U12)
1. Maria Rosenow
2. Sophie Cusig
Instrumentalsolisten
1. Maria Rosenow
2. Lisa Marie Wendland
3. Manuel Ludwig
Instrumentalgruppen
1. Christian Bekmulin und

Paul Kretzschmar
2. Andreas Heymer und Gruppe
3. Bläsergruppe der Tännichtschule
Model
1. Maria Kratzmann
2. Christin Giel
3. Sandra Dörr
Comedy und Varieté
1. Mr. Bean
2. Daniel ähm Falk
3. PERCUTÄS
Sologesang/Gruppengesang (Ü12)
1. Katrin Hannemann
2. Maik Kirste
3. Juliane Graneß
Tanz (Ü12)
1. Meeta Girls
2. Beverly Dance

3. A. Roble, Mengenhagen und Jacob    ■

Frisch zurück von einer musikali-
schen Stippvisite im sonnigen Bar-
dolino am Gardasee sind die Ein-
drücke am nachhaltigsten: Eine
überaus freundliche Begegnung
mit den Einwohnern und Gästen
der Weinstadt Bardolino vom 23.
bis 25. September 2005 strahlte
auf die Spiellaune der Meeraner
Gnallschoddn und der befreunde-
ten Guggemusiken aus, dass der
Spaß und die Musik neben den
regionalen Wein-, Öl- und Käse-
köstlichkeiten nicht zu kurz kam.
Die Commune di Bardolino hatte
die auch vom Meeraner Gugge-
spektakel bekannten Gruppen
Kaputte 13, Schätterä Dätscher,
Gassamöggis und die Meeraner
Gnallschoddn, man kann sagen
die „Guggefamilie“, zur Eröffnung
des 76. Weinfestes eingeladen.
Nach 2000 war es neben Verona,
Venedig und Garda der 4. Besuch
in der Region. Ob bei den abend-
lichen Einsätzen in den Tavernen,
Straßen und Plätzen oder zur
Weinprobe in den Bergen vor Bar-
dolino sowie bei dem Besuch un-
serer altbekannten Spielstätte,
der Arena zu Verona, überall wur-
den die Meeraner Spaßmusiker

an ihrem gelb-schwarzen Outfit
erkannt und angesprochen.
Selbst aus Luxemburg haben sich
Besucher als neue Fans geoutet.
Zum abschließenden Empfang
beim Bürgermeister von Bardoli-
no wurden Grüße aus Meerane
mit einem Bildband und einer in
italienisch verfassten Widmung
des Bürgermeisters Prof. Dr. Lo-
thar Ungerer überbracht, die man
dankend entgegennahm und mit
herzlichen Grüßen erwiderte.
Leider war das verlängerte Wo-
chenende zu kurz, aber wenn es
am schönsten ist, soll man nach
Hause fahren. Der Wunsch der
Gastgeber nach einer Wiederho-
lung für kommende Jahre und die
Fahrt entlang des Gardasees in
Richtung Heimat  waren der krö-
nende Abschluss einer anstren-
genden, aber überaus harmo-
nisch verlaufenen Guggeausfahrt.
Mit dem Abschiedsgruß „Arri-
vederci  allia  77A  Editione
28. Settembre e 1. Ottobre 2006“
blicken die Meeraner Gnall-
schoddn schon ins nächste Jahr.
Reinhard Scherzer
Tambourmajor Meeraner
Gnallschoddn                                      ■

Italienische Impressionen – Meeraner

Gnallschoddn aus Bardolino zurück

Begehungen in der „Friedenshö-
he“, dem Haus für betreutes Woh-
nen des Regionalverbandes Sucht
e.V. Meerane, nahmen die Orga-
nisatoren des 3. Benefizballes –
Bürgermeister Prof. Ungerer, Ho-

teldirektorin Frau Twitting und
Herr Mielke des Hotels Meerane
und Geschäftsführer Dr. Schwarz
von Schwarz Druck, Werbung und
Verlag GmbH – wahr. Vor Ort konn-
ten sie sich davon überzeugen,
dass der Benefizanteil des Balles
dringend benötigt wird, um Sofort-
maßnahmen zur Gebäudesiche-
rung einzuleiten.
Die Leiterin der Einrichtung, Frau
Jiranek, und der Vorstandsvorsit-
zende, Herr Rauschenbach, erläu-
terten eindrucksvoll, wie mit Ei-
geninitiative und unter Mitwirkung
der Hausbewohner Haus und
Grundstück bewirtschaftet wer-
den. (Die Beseitigung der Schä-
den des Wassereinbruchs in den

3. Ball der Jahreszeiten – Der Countdown läuft
Kellerräumen können nicht ohne
fachmännische Hilfe bewerkstel-
ligt werden.) Sichtbar wurde auch,
dass die Sofortmaßnahmen in der
„Friedenshöhe“ dringend, jedoch
nur ein Anschub sein können, da
auch am Heizungssystem des
Hauses Veränderungen erforder-
lich sind. Dies alles dient dem Rin-
gen um den Erhalt der dringend
benötigten Heimplätze. Die Orga-
nisatoren des Balles sind sich ei-
nig, dass die Hilfe gut ankommen
wird, was auch für den „Endspurt“
der Vorbereitungen zusätzlich mo-
tiviert.
Dem Ereignis vorauseilendes
„Ballgeflüster“ lässt bereits jetzt
wieder u.a. hervorragende Tombo-

la-Preise vernehmen. Die Kreati-
vität und Fantasie der Hotel-Kü-
che lässt ein Menü der Sonder-
klasse erwarten. Mehr wird jedoch
nicht verraten, denn Überraschun-
gen wird es einige geben.
Wenige Ballkarten für Interessen-
ten können jetzt noch unter Tele-
fon 03764 5910 bestellt werden.
Bitte schnell entscheiden!              ■


